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Aufgabe 1 (5 Punkte)

(a) Seien f, g : R→ R gleichmäßig stetig. Zeigen Sie, dass dann auch f ◦ g gleichmäßig stetig ist.

(b) Sei f : R → R stetig und sei g : R → R definiert durch g(x) := f( 1
1+x2 ). Zeigen Sie, dass g

gleichmäßig stetig ist.

Lösung:

(a) Sei δ > 0 dann existiert wegen der gleichmäßigen Stetigkeit von f , ein ε > 0 derart, dass aus
|x− y| < ε folgt |f(x)− f(y)| < δ. Auf Grund der gleichmäßigen Stetigkeit von g existiert ε2 > 0
so, dass aus |x− y| < ε2 folgt |g(x)− g(y)| < ε. Insgesamt heisst dies, dass für alle |x− y| < ε2
folgt |(f ◦ g)(x)− (f ◦ g)(y)| < δ. Also ist f ◦ g gleichmäßig stetig.

(b) Sei h : R→ R definiert durch h(x) := 1
1+x2 . Offensichtlich ist h stetig und Bild(h) ⊂ [0, 1] =: K.

Darüber hinaus ist h sogar gleichmäßig stetig, denn für x, y ∈ R gilt
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Da f stetig ist, ist f auf der kompakten Menge K gleichmäßig stetig. Analog zu Teil (a) folgt,
dass f ◦ h als Verknüpfung zweier gleichmäßig stetiger Funktionen wieder gleichmäßig stetig ist.


